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Lieferung eines LKW-Fahrgestells mit drei Achsen, hydrostatischem Vorderachsantrieb, 

Nachlaufachse gelenkt / liftbar, Radformel 6X4H-2 BL (Blatt / Luft) mit hydraulisch 

zuschaltbaren Vorderradantrieb mit einem zulässigen Gesamtgewicht von max. 26 Tonnen  

Lieferung und Montage von einem Abrollkipperaufbau entsprechend DIN 30722-2. 

 

Vorbemerkungen 

 
Die Rhein-Hunsrück Entsorgung bewirtschaftet im Landkreis Rhein – Hunsrück über 100 Baum & 
Strauchschnittplätze. Die RHE nutzt hierfür Abrollkipperfahrzeuge. Darüber hinaus werden mit 
diesen Fahrzeugen die Landwirtschaft und Winzer*innen von der Mosel, Rhein und Nahe mit 
Häckselgut beliefert. 
 
1. Technische Vorbemerkung 
 
Der Einsatz des Fahrzeugs soll überwiegend für die Abwicklung von Abfalltransporten mit und 
ohne Anhänger in der Mitteldistanz (ca. 25 bis 100 km einfache Strecke) erfolgen. Das Fahrzeug 
muss über einen hydraulisch zuschaltbaren Vorderachsantrieb verfügen, um eine höchstmögliche 
Nutzlast bei Einhaltung der gesetzlichen und technischen Vorschriften zu ermöglichen. Das 
Fahrzeug ist mit einem  Abrollkipperaufbau gemäß DIN 30722-2 mit einer Mindesthublast von 
21.000 kg ab Fahrbahnebene und für den Transport von Abrollcontainer nach DIN 30722-2 von 
max. 7.000 mm Länge auszustatten. 
Das Fahrzeug ist mit einem mittellangen Nahverkehrsfahrerhaus mit Ruheliege auszustatten. 
Auf technisch sinnvolle Mehr- bzw. Sonderausstattungen ist hinzuweisen. Sie sind gesondert 
ausdrücklich zugelassen. 
 
 
2. Hinweise zu den technischen Schnittstellen zwischen den Fahrzeugkomponenten 
 
Aufgrund mehrerer aufeinander abzustimmende Fahrzeugkomponenten (Fahrgestell und 
Abrollkipperaufbau) besteht in jedem Fall die Notwendigkeit, die dadurch bestehenden 
Schnittstellen bei der Leistungsausführung im Detail aufeinander abzustimmen. Unabhängig 
davon hat der Auftragnehmer zu Los 1 die Verpflichtung, unmittelbar nach Zuschlagserteilung die 
hierfür erforderlichen Feinabstimmungen vorzunehmen bzw. zu beginnen. Der Auftraggeber ist 
hierfür durch den Auftragnehmer regelmäßig sowie bei Bedarf, insbesondere bei Themen, die zu 
einer Verzögerung des Auslieferungstermins führen könnte, unmittelbar zu informieren. Diese 
Abstimmungen erfolgen für den Auftraggeber kostenfrei. 
 
Fahrgestell-und Aufbauhersteller haben nach Fertigstellung des Abrollkipperfahrzeugs in einem 
Protokoll, erstellt von autorisierten Qualitätsbeauftragten der jeweiligen Hersteller, schriftlich zu 
bestätigen, dass Qualitätsanforderungen, Aufbaurichtlinien und Schnittstellen zwischen 
Fahrgestell und Aufbau für ein den Vorschriften entsprechendes funktionsfähiges 
Abrollkipperfahrzeug DIN 30722-2 abgestimmt und eingehalten worden sind. Das Protokoll ist 
dem Auftraggeber bei Abnahme und Lieferung vorzulegen und Lieferbestandteil. 
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3. Hinweise zu den technischen Vorgaben und Eintragungen 
 
Die in den Leistungsverzeichnissen als Leitgrößen vorgegebenen technischen Angaben des 
Auftraggebers (Abmessungen, Volumenangaben, Ausstattungsanforderungen u.ä.) sind 
Richtwerte, von denen in geringem Umfang abgewichen werden darf, soweit dadurch nicht die 
grundsätzliche funktionale Eignung eingeschränkt wird. 
 
Werden Anforderungen, Merkmale und Ausstattungen erfüllt, so ist dies vom Bieter in dem 
entsprechendem Feld zu bestätigen („ja“) und, sofern erforderlich, sind die tatsächlichen Maße / 
Gewichte oder Bezeichnungen anzugeben. Wird eine Position nicht angeboten bzw. weicht von 
der Vorgabe ab, ist in dem entsprechendem Feld ein „nein“ einzutragen. Unter Angabe der 
Fundstelle sind in diesem Fall auf einem gesonderten Blatt durch den Bieter Angaben oder 
Ergänzungen zur eventuellen Gleichwertigkeit und Ausführung der betreffenden Position zu 
machen. Fehlende oder unvollständige Angaben sind auf Verlangen der Vergabestelle 
nachzureichen. 
 
4. Vorschriften 
 
Alle relevanten europäischen und nationalen (deutschen) Gesetze, Vorschriften, Normen und 
Richtlinien in der zum Zeitpunkt der Auslieferung jeweils neuesten Fassung sind einzuhalten. 
Preisanpassungen wegen Änderung der rechtlichen Anforderungen an die Leistungen sind 
ausgeschlossen, es sei denn, die Rechtsänderungen waren zum Zeitpunkt der Angebotsabgabe 
für den Bieter unvorhersehbar. 
 
 
Die Ausschreibung erfolgt in zwei Losen  Los 1: 1 Stk. LKW – Fahrgestell 

        Los 2: 1 Stk. Abrollkipperaufbau 

 
Bitte beantworten Sie die Ja/Nein Fragen im Folgenden und geben Sie bei Fragen nach 
Leistungswerten die IST-Werte an. 
 
Das Leistungsverzeichnis ist in drei Kategorien mit einer Gewichtung untergliedert. 
 
Alle Preisangaben sind Brutto, incl. USt anzugeben. 
 
Die Gewichtungen sind wie folgt festgelegt: 
 
Los 1: Preis 60%, Technik/Ausstattung 20%, Service u. Folgekosten 20%. 
Los 2: Preis 80 % Technik/Ausstattung 20 % 
 
In den Kategorien werden die Anforderung mit A, W oder A / W gekennzeichnet. 
 
Kriterien mit A sind Ausschlusskriterien, d.h. dass Ihr Angebot bei Nichterfüllung ausgeschlossen 
wird. 
Kriterien mit W sind Wertungskriterien 
 
Kriterien mit A/W sind Kriterien, die bei Nichterfüllung der Mindestanforderung zum Ausschluss 
führen, jedoch bei Erfüllung der Mindestanforderung in die Wertung einfließen. 


